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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 31. Januar 2025:
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 88131 Lindau, 
Tel.: 08382 / 275312
 
Samstag, 01. Februar 2025:
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 88353 Kißlegg, 
Tel.: 07563 / 14 50
 
Sonntag, 02. Februar 2025:
Hummel‘sche Apotheke, Hauptstr. 4, 88171 Weiler-Simmer-
berg, Tel.: 08387 / 1043
 
Montag, 03. Februar 2025:
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 88161 Lindenberg, Tel.: 
08381 / 1452
 
Dienstag, 04. Februar 2025:
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 88161 Lindenberg, Tel.: 
08381 / 3404
 
Mittwoch, 05. Februar 2025:
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 88171 Weiler-Simmerberg, 
Tel.: 08387 / 8383
 
Donnerstag, 06. Februar 2025:
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 88239 
Wangen im Allgäu,
Tel.: 07522 / 93 10 77
 
Freitag, 07. Februar 2025:
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 88279 Amt-
zell, Tel.: 07520 / 9669740
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

SCHÜTZENVEREIN
NIEDERWANGE N

Landesmeisterschaft 2025 WA Halle in Weil im Schönbuch
Die Mitglieder der Bogenschützen des Schützenvereins Nie-
derwangen zeigen sich auch am letzten  Wochenende (25.-26. 
Januar) wieder mit starken Ergebnissen. 
Auf der Landesmeisterschaft 2025 WA Halle in Weil im Schön-
buch belegt Frank Glaser  bei den Herren Rang 12 in der Diszi-
plin Langbogen für den SCN. 

Jasmin Böhm (startberechtigt für  SGi Esslingen) wird Vizemeis-
terin im Langbogenbewerb der Frauen und belegt zusätzlich mit 
ihrem Blankbogen noch den 4. Platz.
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HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Filmabend
Der Heimatverein Niederwangen veranstaltet am 12. Feb-
ruar 2025 abends um 19.30 Uhr einen Filmabend in der 
Schulaula. 
Vereinsmitglied Wilfried Hengge zeigt Aufnahmen aus der 
Vergangenheit zu Veranstaltungen in Niederwangen, so 
unter anderem zum Gemeindejubiläum 2006, einem Skie-
vent der Sportgemeinde, einer Fahrzeugweihe der Feuer-
wehr. 
Für Getränke ist gesorgt. Wir laden zum filmischen Rück-
blick ins Gemeinde- und Vereinsleben von Niederwangen 
herzlich ein. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Neuravensburger Kinderkleiderbazar
Schnäppchenjäger aufgepasst: 
Am Samstag, den 22. März 2025 von 09 - 11.00 Uhr ist es wie-
der soweit! Der Kinderkleiderbazar in der Turnhalle Neuravens-
burg bietet gut erhaltene, saisonale Baby- und Kinderkleidung 
bis Größe 176, Spielsachen, Fahrzeuge, Kinderwagen und Baby-
zubehör. Die Nummernvergabe startet ab Freitag, den 14. 
Februar 2024. Weitere Informationen gibt es auf unserer Web-
site unter www.neuravensburger-kinderkleiderbazar.de. 

Neuravensburger Wasserversorgung
Der Zweckverband Neuravensburger Wasserversorgungs-
gruppe ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit den 
Mitgliedsgemeinden Wangen und Achberg. Wir versorgen der-
zeit rund 8.000 Einwohner in den Stadtteilen bzw. Ortschaf-
ten Niederwangen, Neuravensburg und Schomburg sowie der 
Gemeinde Achberg. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine(n) Mitarbeiter/-in (m/w/d) in Teilzeit für die kauf-
männische Leitung der Geschäftsstelle
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter 
www.neuravensburg-wasser.de/aktuelles. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis 14. Februar 
2025 an den Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Neura-
vensburg, Herrn Matthias Stärk, Brunnenweg 21, 88239 Wan-
gen-Primisweiler oder an staerk@neuravensburg-wasser.de.
Für Fragen und Informationen zur Stelle stehen Ihnen Ver-
bandsvorsitzender Dr. Hermann Schad unter 07528-95180 
und Geschäftsführer Matthias Stärk unter 07528-920902 zur 
Verfügung.

Urkundenübergabe beim Preisträgerkonzert
Erfolgreiche Schüler bei Jugend musiziert
Der dreistufige Wettbewerb Jugend musiziert, der zunächst 
auf Regionalebene, dann zu den Landeswettbewerben, und 
schließlich zum Bundeswettbewerb einlädt, hat eine Impuls-
funktion: Er erhöht die Popularität musikalischer Bildungsan-
gebote, weckt Neugier und Interesse und motiviert Kinder 
und Jugendliche, sich mit Musik zu beschäftigen, gemeinsam 
zu musizieren und mit Fleiß besonders künstlerische Leistun-
gen zu erreichen. 

Der bundesweite Wettbewerb ist eine von der Kultusminister-
konferenz anerkannte und im Kinder- und Jugendplan des Bun-
des verankerte Maßnahme der kulturellen Jugendbildung zur 
Findung und Förderung musikalischer Begabungen. In über 
60 Jahren nahmen daran bereits ca. 1 Million Schülerinnen 
und Schüler teil. 
Mit der diesjährigen Ausschreibung in über 30 Kategorien star-
ten 170 Regionalwettbewerbe in 135 Regionen Deutschlands 
und an 35 Deutschen Schulen im Ausland. Die Wettbewerbe 
werden überwiegend durch ehrenamtliche Jugend musi-
ziert-KollegInnen, meist an den lokalen Musikschulen, orga-
nisiert und durchgeführt. Als bunte Feste der musikalischen 
Begegnungen stehen die Regionalwettbewerbe allen offen, 
die musizieren und Lust haben, sich intensiv mit einem Pro-
gramm zu beschäftigen und an dieser positiven Herausforde-
rung musikalisch zu wachsen, andere musikbegeisterte Kinder 
und Jugendliche kennenzulernen und pädagogisch wertvolles, 
motivierendes Feedback von der Jury zu bekommen. 
Insgesamt 26 junge Musikerinnen und Musiker der Jugend-
musikschule Württembergisches Allgäu haben am vergange-
nen Samstag beim diesjährigen Wettbewerbsausstatter für den 
Landkreis Ravensburg, der Musikschule Ravensburg, ihr Können 
dem „Urteil“ der Fach-Juroren in verschiedenen Wertungskate-
gorien und Altersgruppen unter Beweis gestellt. 
Neben der Freude am großen Musikfest waren natürlich die mit 
Spannung erwarteten Ergebnisse der einzelnen Jurys von gro-
ßer Bedeutung. Hierbei gab es nicht nur jede Menge erfreuli-
cher Ergebnisse, sondern für die Besten auch entsprechende 
Weiterleitungen zum Landeswettbewerb. Die großen Anstren-
gungen aller Beteiligten - Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte 
und Eltern - sind entsprechend belohnt worden. 
Weitere Details zum Wettbewerb sowie alle Ergebnislisten des 
62. Regionalwettbewerbes finden Sie unter
https://www.jugend-musiziert.org/wettbewerbe/regionalwett-
bewerbe/baden-wuerttemberg/landkreis-ravensburg/ergeb-
nisse 
https://www.jugend-musiziert.org/wettbewerbe/regionalwett-
bewerbe/bayern/kempten/ergebnisse

Herzlichen Glückwunsch an unsere Schülerinnen und Schüler! 
Ihre Urkunden erhalten die JMS-Preisträger am Dienstag, den 
04. Februar, 19.00 Uhr, von Herrn Oberbürgermeister Michael 
Lang, Verbandsvorsitzender der JMS, in der Stadthalle in Wan-
gen, ausgehändigt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer beim Preisträgerkonzert. 
Der Eintritt ist frei.
 
Wangener Salonikern   
Fasnets-Tanzkaffee 
Zum ersten Tanzkaffee im neuen Jahr laden die Wangener Salo-
niker am Donnerstag, den 6. Februar 2025, um 15 Uhr in das 
Gemeindehaus St. Ulrich ein. 
Die Besucher erwartet ein bunter Mix aus Evergreens, latein-
amerikanischen Melodien sowie zwei neuen Potpourris mit 
Stimmungsliedern – zum Schunkeln oder Walzertanzen.
Kostümierungen sind willkommen, aber kein Muss. 
Begleitet wird der musikalische Nachmittag durch die Bewir-
tung mit Kaffee, Kuchen und Getränken. Der Eintritt ist frei, 
die Musiker freuen sich über Spenden zur Unterstützung ihres 
Orchesters.
 
Jugendkunstschule Wangen im Allgäu
Neuer Kursplan der Jugendkunstschule Wangen
15.1. 2025 Kursstart Bildnerisches Gestalten ab 8 Jahre
15.30 bis 17 Uhr Einstieg im laufenden Kurs möglich
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16.1. 2025 Kursstart Bildnerisches Gestalten ab 8 Jahre 
16 bis 17.30 Uhr Einstieg im laufenden Kurs möglich

13.2. 2025 Ölmalerei Gesichter
18 bis 20 Uhr 3 Termine

10.03.2025  Petrykivka - Petrykivsky - Malerei für 
17.15 bis 18.45 Uhr Jugendliche ab 12 Jahre und Erwachsene
  Der Kurs „Petrykivsky-Malerei“ ist ein Ein-

tauchen in die einzigartige Technik und 
den Reichtum an ornamentalen Variatio-
nen der Petrykiw-Malerei, die zum UNES-
CO-Kulturerbe gehört.

 8 Termine
Im Februar startet ein neues Zwergenatelier für Eltern und 
Kinder ab 2 Jahre. Ab März wird es ein Kinderatelier für Kin-
der ab 5 Jahre in der Jugendkunstschule geben.
Alle Kurse und Workshops sowie weitere Informationen und 
Anmeldungen findet ihr auf 
www.jugendkunstschule-wangen.de Kontakt:
E-Mail: info@jugendkunstschule-wangen.de
Telefon: 07522/ 9155628
Whatsapp: 0175/ 99 43 597

„ONE BILLION RISING“ 
Flashmob zum 2. Mal in Wangen! 
Wann: Fr 14.02. ab 10:00 Uhr
Wo: Marktplatz vor dem Rathaus
 OBR ist eine globale Initiative gegen Gewalt an Frauen – tan-
zend zeigen dabei alle Beteiligten, dass sie solidarisch sind 
und fordern durch diese Aktion weltweit ein Ende der Gewalt. 
Mehr dazu unter: www.onebillionrising.de
In Wangen wird die Aktion von der Johann-Andreas-Rauch-
Realschule, dem Jugendhaus, dem Jugendzentrum Tonne, 
dem Internationalen Frauenbündnis Wangen, Frauen und Kin-
der in Not e.V., der Stadt Wangen und von vielen Ehrenamtli-
chen umgesetzt.Unterstützt wird die Aktion von Tina Frick, der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises RV.
Wer vorher üben möchte, kann das gemeinsam mit Interes-
sierten am: Mittwoch, den 05.02. oder am 12.02. um 17:30 
Uhr im Jugendhaus.
Hier sind alle willkommen, die den Tanz üben möchten.
Hier auch ein Übungslink fürs üben von zu Hause aus: 
https://www.youtube.com/watch?v=pUhgDbFzQYk
 

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:
• Sachbearbeitung (w/m/d) Verkehrsüberwachung
- unbefristete Teilzeitstelle mit 50 %
- Eingruppierung bis EG 6 TVöD
- Bewerbungsfrist: 09.02.2025 

• Kaufmännische Sachbearbeitung und stellvertretende 
kaufmännische Betriebsleitung (w/m/d)

- unbefristete Vollzeitstelle
- Eingruppierung bis EG 11 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 

12 LBesGBW
- Bewerbungsfrist: 09.02.2025 

• Fachbereichsleitung (w/m/d) für den Fachbereich Lie-
genschaften

- unbefristete Vollzeit- oder Teilzeitstelle (mind. 80%)
- Eingruppierung bis EG 11 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 

12 LBesGBW
- Bewerbungsfrist: 16.02.2025
 
• Pädagogische Fachkräfte (w/m/d) nach § 7 KiTaG für die 

Kindertagesstätte Neuravensburg
- für eine Ü3-Gruppe mit 29,25 Wochenstunden und eine 

U3-Gruppe mit 19,50   Wochenstunden
- Eingruppierung bis EG S 8 a TVöD-SuE
- Bewerbungsfrist: 23.02.2025

Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Home-
page unter https://www.mein-check-in.de/wangen. Bitte 
nutzen Sie den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens.
 
Zufahrtssperren sollen in Wangen das Feiern 
sicherer machen
Berlin, Breitscheidplatz; Nizza, Uferpromenade; Magdeburg, 
Weihnachtsmarkt – drei Städte, in denen in den vergangenen 
Jahren Menschen zu Tode kamen und schwer verletzt wurden, 
weil es möglich war, mit einem Fahrzeug in eine große Men-
schengruppe zu fahren. In Wangen hat sich das Team des städ-
tischen Bauhofs seit Längerem aufgemacht, mit einer eigenen 
Konstruktion, Umzüge und Feste sicherer zu machen. Die Män-
ner haben sogenannte Zufahrtssperren konstruiert, im Volks-
mund Poller, mit deren Hilfe Straßen und Plätze abgesperrt 
werden können.
Als Reaktion auf die ersten schlimmen Anschläge vor rund 
zehn Jahren hatte die Stadt in Kempten solche Zufahrtssperren 
ausgeliehen. 5000 bis 6000 Euro kostete jedes Mal das Auslei-
hen. Der Zeitaufwand für den Transport der 3 Tonnen schwe-
ren Klötze (zum Vergleich: Ein Auto wiegt im Durchschnitt 1,4 
Tonnen) sowie die Leihgebühr ließen die Männer vom Bau-
hof aktiv werden. So entwarfen sie einen Metallkubus, der mit 
Beton ausgegossen wurde. Außen wurden Warntafeln befes-
tigt. Durch die hochgesetzten großen Schlitze kann der Trans-
port mit dem Gabelstapler sicher bewerkstelligt werden. Seitlich 
wurden Aufhängungen für die Stahlseile in die Quader einge-
lassen. Die dicken Seile, die jeweils zwei Quader verbinden, 
wurden von einer Spezialfirma in Memmingen bezogen. Sie 
können im Notfall von den Rettungsdiensten geöffnet werden.
Die Sperren dienen nicht nur dem Sicherheitsaspekt, sie kön-
nen auch andere Funktionen mit übernehmen: Weil oben eine 
entsprechende Hülse eingelassen wurde, kann dort ein Later-
nenmast für eine zeitlich befristete Beleuchtung angebracht 
werden – so geschehen zum Beispiel am Kinderfest. In der Weih-
nachtszeit wurden Tannenbäume in diesen Öffnungen befes-
tigt, weswegen die Zufahrtssperren kaum auffielen.
„Verschiedene Gewerke des städtischen Bauhofs haben hier 
zusammengearbeitet, vor allem Schlosser, Maurer und Zim-
merleute“, sagt der verantwortliche Robert Bollerhey. Rech-
net man die Arbeitszeit und den Materialaufwand, so liegt der 
Preis für einen Poller samt Zubehör wie der dicken Metallseile, 
Unterlagen und so weiter bei unter 5000 Euro. Das bedeutet: 
In wenigen Jahren wird sich der Aufwand amortisiert haben.
Dennoch bedeutet das Aufstellen der Zufahrtssperren einen 
nicht unerheblichen personellen Aufwand für den Bauhof. Bei-
spielsweise wird der Fasnetsumzug in Haslach am Fasnetssonn-
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tag entsprechend geschützt. Noch am Sonntag oder ganz früh 
am Morgen des Fasnetsmontags müssen die Poller dann nach 
Wangen gebracht werden, um dort den großen Narrensprung 
am Nachtmittag abzuschirmen. „Solche Veranstaltungen abzu-
sichern, bedeuten einen Arbeitseinsatz von einem Tag für zwei 
Personen“, sagt Bollerhey.
Auf die Frage, weshalb nicht mehr - wie ganz zu Anfang -, mit 
großen Fahrzeugen gesichert wird, schildert Bollerhey verschie-
dene Nachteile.  Nimmt man Rettungsfahrzeuge, beispielsweise 
von der Feuerwehr, können diese unter Umständen ruckzuck 
weg, weil im Einsatz sein. Zudem versperren sie den Weg und 
müssen weichen, wenn Rettungsfahrzeuge wie Notarzt oder 
Sanka durchfahren müssen. Das heißt, der Fahrer muss immer 
in nächster Nähe sein. Er darf aus Sicherheitsgründen aber nicht 
im Wagen sitzen. Und schließlich ist es auch eine Frage, ob und 
wenn ja, welche Versicherung im Schadensfall greift.
Inzwischen spricht sich die Wangener Konstruktion in Bau-
hof-Kreisen der Region herum. Schon gibt es Anfragen, ob die 
Sperren auch ausgeliehen werden können, wenn sie in Wangen 
gerade nicht gebraucht werden. Und der eine oder andere Bau-
hofleiter hat auch schon nachgeschaut, ob sein eigenes Team 
solche Sperren ebenfalls bauen könnte.
Allerdings haben die Zufahrtssperren tatsächlich auch schon 
Unmut verursacht. Denn wenn sie stehen, bedeutet das im ein 
oder anderen Fall, dass Anwohner nicht zu ihren Häusern oder 
Wohnungen fahren können. Oberbürgermeister Michael Lang 
wirbt um Verständnis: „Wir wissen, dass die Zufahrtssperren 
keine 100-prozentige Sicherheit gewährleisten können. Aber 
zumindest dort, wo über längere Zeit viele Menschen zusam-
men sind, können sie helfen, Gefahren zu vermeiden. Deshalb 
bitte ich jene Mitbürgerinnen und Mitbürger um Verständnis, 
die durch die Sperren Einbußen haben oder in ihrer Bewegungs-
freiheit eingeschränkt sind.“

AUS DEM UMLAND

Kinderkleiderbörse am 15.03.2025 von  
11 - 13 Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt 
– Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr
Angeboten wird alles, was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50 - 176), Schuhe (Gr. 19 - 41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! 
Während der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, 
Brezeln und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt.
Allen Schwangeren gegen Vorlage des Mutterpasses werden 
wir bereits um 10:30 Uhr die Türen öffnen. Gerne könnt ihr auch 
eine Begleitperson mitbringen, die euch beim Tragen hilft.
Die Nummernvergabe und die Eintragung in die Helferlisten 
werden ab dem 09.02.25 auf Basarlino freigeschaltet, nutzt 
einfach diesen Link:  https://basarlino.de/PC42. 
Da der Erlös der einbehaltenen Provisionen den Vogter Kin-
dergärten und der Kernzeitbetreuung zu Gute kommt, möch-
ten wir die Kleiderbörse so  erfolgreich wie möglich gestalten, 
daher sind wir auf Eure Unterstützung als Helfer angewiesen. 
Als Helfer leistet ihr nicht nur einen wichtigen Beitrag zur Börse, 
sondern profitiert auch von tollen Vorteilen: die Teilnahme am 
exklusiven Helfer-Vorverkauf, vergünstigte Provisionsbedin-
gungen, Nummerngarantie.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer fin-
det am Freitag, 14.03.25 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  Die Waren-

rückgabe und Auszahlung für angemeldete Verkäufer und 
Helfer findet am Samstag, 15.03.25 von 16:30 - 17:00 Uhr statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: klei-
derboerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und hoffen, unseren Vogter 
Einrichtungen wieder eine tolle Summe spenden zu können!
Euer Kleiderbörse-Team

B a u e r n v e r s a m m l u n g
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Mittwoch, den 5. Februar 2025, um 20 Uhr,
findet im Gasthof Paradies, Ravensburger Str. 8, 88267 Vogt,  die 
diesjährige

B A U E R N V E R S A M M L U N G
für die landwirtschaftlichen Ortsvereine Achberg, Amtzell/
Pfärrich, Bodnegg, Grünkraut/Ravensburg, Karsee, Kiss-
legg Immenried, Emmelhofen, Sommersried, Waltershofen, 
Wiggenreute, Leupolz,, Deuchelried, Neuravensburg, Nie-
derwangen, Schomburg, Schmalegg, Taldorf, Schlier-An-
kenreute/Waldburg, Eschach/Gornhofen/Weissenau, Vogt 
und Wolfegg statt.
Das Hauptreferat wird gehalten von Leander Hengge vom MR 
Tettnang e. V.
Gegenüberstellung bzw Vergleich Freiflächen und Agri PV
Voraussetzungen, Vor- und Nachteile, Rentabilität
Andrea Gmeinder, neue Leiterin des LWA Ravensburg, stellt sich 
vor und berichtet über Aktuelles. 
Der Vorstand des Bauernverbandes Franz Schönberger berich-
tet über Aktuelles zum Biosphärengebiet und vom Verband.
GF Stefan Loder von der Geschäftsstelle berichtet über Neues 
von der Geschäftsstelle.
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Mit freundlichen Grüßen
Stefan Loderer
-Geschäftsführer-

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 2. – 8. Februar 2025
 
Sonntag, 2. Februar – Fest Darstellung des Herrn
(„Mariä Lichtmess“)
09:00 Uhr Heilige Messe mit Vorstellung der  Erstkommuni-

onkinder, Kerzenweihe  und Blasiussegen
Mittwoch, 5. Februar
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 6. Februar
07:50 Uhr   Schülergottesdienst
Samstag, 8. Februar
19:15 Uhr Sonntagvorabendmesse
 
Besondere Totengedenken:
Sonntag, 2. Februar
Joachim Biggel
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Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de
Homepage: www.se-wangen.drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Gottesdienst für Kinder mit Familien
Sonntag, 2. Februar, 11 Uhr in der Kirche St. Ulrich
Mut tut gut - Gott ist mit dabei - Jesus ist unser Licht

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.“ 
| Jes 60,2

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 30.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
  „Seniorentanz“
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen des Besuchskreises
18.30 Uhr Gemeindezentrum St. Ulrich
 Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag 2025 

in Wangen
19.30 Uhr Wittwaiskirche Wittwaiswerkstatt
Freitag, 31.01.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell Gottesdienst 

(Dietz)
Sonntag, 02.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr. Jooß)
10.00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Müller)
Dienstag, 04.02.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
Mittwoch, 05.02.
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kir-

chenmäuse“
18.15 Uhr Wittwaiskirche „Afterwork-Inspiration“ zur Jahres-

losung
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
  „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
  „einfach singen“
Donnerstag, 06.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
  „Seniorentanz“
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
Freitag, 07.02.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell Gottesdienst 

(Dietz)
17.00 Uhr Stadtkirche Taufgottesdienst (Dr.Jooß)
Sonntag, 09.02.
10.00 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr.Jooß)

18.00 Uhr Friedenskirche „AtemPause“ (Dr.Jooß) Gottesdienst 
„mal anders“ ohne Predigt. Eine Atempause vom 
Alltag.

 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de oder folgen uns auf Instagram.

Erstes Treffen des Besuchskreises
Der Besuchskreis der evangelischen Kirchengemeinde star-
tet. Ehrenamtliche machen sich auf, um an den verschiedens-
ten Orten in der Gemeinde – von Geburtstagsbesuchen über 
Begegnungen in Pflegeheimen bis hin zu Begleitung in schwie-
rigen Situationen – Vernetzung innerhalb der Gemeinde zu 
leben. Gerade auch dort, wo Menschen nicht – oder nicht mehr 
– an den Aktivitäten der Gemeinschaft um sie herum teilneh-
men können, wollen sie da sein. Wenn Sie bei dieser Vernetzung 
im Wangener Gemeindegebiet mitwirken wollen, kommen Sie 
gerne dazu. Das nächste Treffen findet am 30. Januar um 18 
Uhr im Gemeindehaus der Stadtkirche statt. Das Thema lau-
tet: Ein gutes Gespräch – und was ich dazu beitragen kann.
 
Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag
Der Weltgebetstag 2025 kommt von den Cookinseln. Auch wir 
möchten am 7. März 2025, über Konfessionsgrenzen hinweg, 
einen gemeinsamen Abend verbringen. Der ökumenische Got-
tesdienst in Wangen mit anschließendem „Begegnungsfestle“ 
wird am Freitag, 7. März um 19 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Ulrich von Frauen aus den Wangener Kirchengemeinden 
gestaltet. Haben Sie Lust, uns bei den Vorbereitungen zu unter-
stützen? Herzliche Einladung zum Vorbereitungstreffen am 
Donnerstag, 30. Januar um 18.30 Uhr ebenfalls im Gemein-
dezentrum St. Ulrich.
Afterwork-Inspiration zur Jahreslosung
Die Erwachsenenbildung unserer Kirchengemeinde lädt am 
Mittwoch, 5. Februar 2025 um 18.15 Uhr in der Wittwais-
kirche zu nächsten Veranstaltung der beliebten Afterwork-In-
spiration mit dem Thema der Jahreslosung ein: “Prüft alles und 
behaltet das Gute!“ Die Impulse von Pfarrerin Franziska Mül-
ler werden musikalisch von Marlene Jooß (Klavier) und Katja 
Kempter (Vibraphon) begleitet. Herzliche Einladung zu einem 
kurzweiligen Abend, ganz im Zeichen der Jahreslosung!
 
Sonntagabend-Gottesdienst „mal anders“ – Eine „Atem-
Pause“ vom Alltag
Wir feiern die neuen Sonntagabend-Gottesdienste um 18 Uhr 
„mal anders“. Gehen neue Wege, machen eine „Atempause“ 
vom Alltag. Ohne Predigt. Ohne Orgelmusik. Und gehen vol-
ler Inspiration und gestärkt in die neue Woche. Herzliche Einla-
dung zur nächsten „AtemPause“ am Sonntag, 9. Februar um 
18 Uhr in der Friedenskirche Amtzell.

Gemeindebüro:
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de
Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
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88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de
Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747 f
ranziska.mueller@elkw.de

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Verbraucherzentrale 
Energiekosten im Griff – So sparen Sie clever Heizkosten
Wenn die Temperaturen in den kalten Monaten ins Minus rut-
schen, läuft bei vielen die Heizung auf Hochtouren. Eine Her-
ausforderung ist es dabei, steigende Heizkosten im Blick zu 
behalten. Doch es gibt zahlreiche einfache und effektive Maß-
nahmen, um Heizkosten zu senken, ohne auf Wärme und Kom-
fort verzichten zu müssen.
Heizkosten: Der Stand der Dinge
Nach den massiven Preisanstiegen der letzten Jahre haben sich 
die Kosten für Gas und Heizöl spürbar entspannt. Dennoch blei-
ben die Energiekosten insgesamt höher als vor der Energiekrise. 
Eine bewusste Nutzung der Heizung und gezielte Investitionen 
können dazu beitragen, die Heizkosten deutlich zu senken.
Kleine Maßnahmen mit großer Wirkung
Bereits kleine Änderungen im Heizverhalten können spürbare 
Erfolge bringen. Die effektivsten Tipps:
• Richtig lüften: Stoßlüften für wenige Minuten sorgt für fri-

sche Luft, ohne dass Wände auskühlen. Dauerhaft gekippte 
Fenster hingegen verschwenden unnötig Energie.

• Heizung anpassen: Eine Senkung der Raumtemperatur um 
nur 1 °C kann bis zu 6 Prozent der Heizkosten sparen. Beson-
ders nachts oder bei Abwesenheit sollte die Heizung her-
untergedreht werden.

• Freie Wärmeverteilung: Heizkörper sollten nicht durch 
Möbel oder Vorhänge verdeckt werden, da dies die Wär-
meabgabe behindert.

 Wer diese kleinen Maßnahmen umsetzt, kann bis zu 15 Pro-
zent seiner Heizkosten einsparen.

Investieren und profitieren: Nachhaltige Lösungen
 Langfristig lohnt sich der Umstieg auf moderne und effizi-

ente Heizsysteme:
• Wärmepumpen: Sie nutzen die Umgebungsluft oder Erd-

wärme und sind besonders effizient in gut gedämmten 
Gebäuden.

• Pelletheizungen: Ideal für Altbauten, bieten sie eine umwelt-
freundliche Alternative zu fossilen Brennstoffen.

• Gebäudedämmung: Eine gute Dämmung von Wänden, 
Fenstern und Dächern reduziert Wärmeverluste und senkt 
den Energieverbrauch nachhaltig.

Mehr Transparenz bei den Heizkosten
Eine genaue Analyse der Heizkostenabrechnung ist empfeh-
lenswert, insbesondere für Mieter. Oftmals gibt es Optimie-
rungspotenziale, die durch Verhaltensänderungen oder kleinere 
Anpassungen an der Heizung genutzt werden können.
Warm durch den Winter – ohne Stress
Mit der richtigen Kombination aus kurzfristigen Maßnahmen 
und langfristigen Investitionen lassen sich Heizkosten spür-
bar senken. Mehr Informationen gibt es auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder bundesweit kostenfrei 
unter 0800 – 809 802 400 und in unserem Podcast. Die Ener-

gieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

VdK Sozialverband Baden-Württemberg
Der Ortsverband VdK informiert:
Bündnis Kindergrundsicherung kämpft weiter gegen Kin-
derarmut
VdK-Präsidentin Verena Bentele wurde als Sprecherin des 
Bündnisses Kindergrundsicherung wiedergewählt. Das Bünd-
nis bereitet sich nach dem Scheitern der Kindergrundsiche-
rung durch das Ampel-Aus auf die neue Legislaturperiode vor. 
„Ich freue mich sehr, dass ich für ein weiteres Jahr Sprecherin 
des Bündnisses Kindergrundsicherung sein werde. Die poli-
tischen Mehrheiten werden sich in den nächsten Monaten 
ändern, unser Anliegen ist wichtiger denn je: Die Kinderarmut 
in Deutschland muss weiterhin bekämpft werden. Das Bünd-
nis, in dem 20 Organisationen Mitglied sind, wird sich weiter-
hin für die wirksame Bekämpfung der Kinderarmut einsetzen. 
Ein so reiches Land wie Deutschland darf ein Aufwachsen ohne 
gute Chancen niemals akzeptieren.“
Das Bündnis Kindergrundsicherung macht sich seit 2009 mit 
einer wachsenden Zahl an Mitgliedsverbänden für eine echte 
Kindergrundsicherung stark. Dabei sollen möglichst viele Leis-
tungen gebündelt, automatisiert sowie in ausreichender Höhe 
ausgezahlt werden. Hier gibt es weitere Informationen zum 
Bündnis Kindergrundsicherung: www.kinderarmut-hat-folgen.de.
 
Landschaftserhaltungsverband (LEV)  
Ravensburg  
Bestellaufruf Ackerblühstreifenprojekt 2025
Auch 2025 können Landwirtinnen und Landwirte aus dem Land-
kreis Ravensburg wieder Saatgut zur Anlage von Ackerblühstrei-
fen beim Landschaftserhaltungsverband (LEV) Ravensburg 
bestellen. Aufgrund des höheren Mehrwertes für die Biodiver-
sität werden in diesem Jahr erneut ausschließlich Mischungen 
zur Anlage mehrjähriger Blühstreifen gefördert. Mehrjährige 
Blühstreifen sind nicht nur eine Nahrungsquelle für nektarsu-
chende Insekten, sondern schaffen durch ihre Strukturvielfalt 
im Winterhalbjahr zusätzliche Verstecke und Überwinterungs-
möglichkeiten für Niederwild und Insekten. Da das verwendete 
Saatgut für die Blühstreifen für Standzeiten von bis zu 5 Jahren 
ausgelegt ist, sollte die Blühfläche auch mindestens 2 Jahre auf 
der eingesäten Fläche stehen bleiben können. Das Saatgut ist 
ebenfalls geeignet für die Anlage von mehrjährigen Blühstrei-
fen o.-flächen auf Ackerland im Zuge der Öko-Regelungen (ÖR 
1b). Für Öko-Betriebe gibt es, wie im letzten Jahr auch, wieder 
die Möglichkeit ein zertifiziertes Saatgut zu bestellen.  
Insgesamt können pro Betrieb 2,5 kg Saatgut gefördert werden, 
dies entspricht in etwa einer Fläche von 2500 m².
Zusätzlich gibt es für Betriebe mit Sonderkulturen dieses Jahr 
wieder die Möglichkeit, kostenlos Saatgut für die Einsaat eines 
mehrjährigen Blühstreifens aus gebietsheimischen Wildpflan-
zen in der Fahrgassenmitte (FÖKO-Mischung) für bis zu 1 ha 
zu bestellen.
Für weitere Infos zu den Fördermöglichkeiten lohnt es sich, 
unseren aktuellen Katalog „Vielfalt in der Kulturlandschaft 
gemeinsam umsetzen“ - Die Fördermöglichkeiten im Natur- 
und Artenschutz im Landkreis Ravensburg, anzusehen. 
https://naturvielfalt-rv.de/mediathek/downloads/
Im Rahmen des Ackerblühstreifenprojektes unterstützt der LEV 
Ravensburg bei der Anlage von Ackerblühstreifen. Dank der 
großzügigen Spende der Heimatstiftung der Kreissparkasse 
Ravensburg ist es möglich, dass das Saatgut von Landwirtin-
nen und Landwirte im Landkreis Ravensburg kostenlos über 
den LEV bezogen werden kann.
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Das Online-Bestellformular finden Sie auf der Homepage 
des LEV Ravensburg (https://lev-rv.de/) Bestellfrist ist der 
28.02.2025. Das Saatgut wird dann direkt an die angegebene 
Adresse versendet. Das Saatgut kann jedoch auch schon frü-
her vergriffen sein.

AOK Bodensee-Oberschwaben
AOK bezieht Stellung: Kein Misstrauen  bei Krankmeldun-
gen
Arbeitsunfähigkeit in der Region Bodensee-Oberschwaben aktuell 
umstritten: Laut einer Civey-Befragung der AOK arbeiteten 2024 
viele Arbeitnehmer trotz Krankheit
Die AOK Bodensee-Oberschwaben legt neben einer Analyse 
der Krankmeldungen ihrer Versicherten die Ergebnisse einer 
aktuellen Civey-Umfrage vor. Diese bietet wertvolle Einblicke 
in die Gesundheit der Erwerbstätigen in der Region. Die Ergeb-
nisse zeigen die häufigsten Krankheitsgründe und deren Aus-
wirkungen auf die Arbeitsfähigkeit.
Markus Packmohr, Geschäftsführer der AOK Bodensee-Ober-
schwaben, sieht keinen Anlass zum Misstrauen bei Krankmel-
dungen. „Karenztage könnten auch dazu führen, dass sich 
Angestellte bereits am ersten Tag einer Krankheit eine Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung ausstellen lassen - das wiederum 
würde die Arztpraxen noch voller machen, als sie es bereits 
heute sind.“ 37,5 Prozent der Befragten gaben an, sich in den 
letzten 12 Monaten aufgrund einer Erkältung krankgemeldet 
zu haben. Es folgen Muskel-Skelett-Erkrankungen mit 13,5 Pro-
zent, Corona mit 13,3 Prozent und psychische Gründe mit 8,3 
Prozent. 5,7 Prozent blieben wegen der Krankheit eines Kindes 
zu Hause. Dies verdeutlicht, dass Erkältungen in der kalten Jah-
reszeit weiterhin die Hauptursache für Krankmeldungen sind.
„Krankheiten, egal, ob es um einen Atemwegsinfekt, eine 
Krebserkrankung oder um eine Depression geht, können jede 
beschäftigte Person treffen. Angesichts des aktuellen Fachkräf-
temangels und der älter werdenden Belegschaften sollten alle 
Chancen genutzt werden, damit die Gesundheit und Leistungs-
fähigkeit der Beschäftigten langfristig erhalten bleibt“,  betont 
Markus Packmohr, AOK-Geschäftsführer. „Bei diesen Krankheits-
bildern und auch für andere, die häufige und lange Ausfälle am 
Arbeitsplatz mit sich bringen, gibt es gute und wirksame Prä-
ventionsangebote, die sowohl individuell als auch in Betrie-
ben umgesetzt werden können. Darauf sollte vor allem gesetzt 
werden, um die Gesundheit langfristig zu fördern, die Arbeits-
fähigkeit zu erhalten und so Fehltage zu vermeiden“, erklärt 
Alexander Gohm, AOK-Fachkraft für Betriebliches Gesund-
heitsmanagement.Besorgniserregend ist, dass drei Viertel der 
Befragten trotz Krankheit zur Arbeit gingen. Dies zeigt den 
Druck auf Arbeitnehmer und wirft Fragen zur Gesundheit am 
Arbeitsplatz auf. „Gerade bei spezifischen vulnerablen Gruppen 
besteht das Risiko, dass notwendige krankheitsbedingte Aus-
falltage nicht in Anspruch genommen werden. Leidtragende 
sind an erster Stelle die Beschäftigten, die durch einen solchen 
Raubbau an ihrem Körper die kurz- und langfristigen Folgen zu 
tragen haben und auch eine Chronifizierung ihrer Erkrankung 
in Kauf nehmen. Auch die Betriebe tun sich keinen Gefallen, 
wenn sie einen kranken Beschäftigten arbeiten lassen, da Pro-
duktionsverluste drohen, beispielsweise. durch ansteckende 
Krankheiten, die auf andere Mitarbeitende übertragen wer-
den“, hebt der AOK-Geschäftsführer hervor.
Eine Analyse der Arbeitsunfähigkeitsmeldungen (AU) der 
AOK-Versicherten in Bodensee-Oberschwaben zeigt einen star-
ken Anstieg der Krankmeldungen im Jahr 2022. In den beiden 
Folgejahren 2023 und 2024 verharrten die Zahlen dann auf 
ähnlichem Niveau.Ein wesentlicher Faktor dürfte die Zunahme 
von Atemwegserkrankungen nach dem Ende der coronabe-

dingten Hygienemaßnahmen sein. Eine Rolle spielt bei der 
Statistik aber auch die Anfang 2023 eingeführte elektronische 
Krankmeldung. Die alten Papierbescheinigungen wurden oft 
nicht an die Kassen weitergeleitet und gingen damit nicht in 
die Statistik ein. „Wie groß dieser Effekt ist, lässt sich nicht genau 
beziffern“, so Markus Packmohr weiter.„Um Übertragungen bei 
Atemwegserkrankungen zu vermeiden, können die in der Coro-
na-Zeit erprobten Hygieneregeln helfen – auch am Arbeits-
platz. Es ist beispielsweise ratsam, sich von überfüllten oder 
unzureichend belüfteten Meetingräumen fernzuhalten und 
den persönlichen Kontakt mit Kollegen auf ein Minimum zu 
beschränken.
Generell sollten Beschäftigte eine Verschleppung bzw. Chro-
nifizierung ihrer Erkrankung vermeiden. Mit einer chronischen 
Krankheit schaden sie sich in erster Linie selbst, aber auch den 
Unternehmen, wenn sie dann längerfristig krankheitsbedingt 
ausfallen“, so Alexander Gohm weiter.

Landespreis für Heimatforschung  
ausgeschrieben 
Bewerbungen bis zum 30.4.25 möglich
Die Landesregierung hat unter der Federführung des Minis-
teriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Würt-
temberg wieder den Landespreis für Heimatforschung 
ausgeschrieben. Hierbei werden besondere Leistungen bei der 
Erforschung lokaler Geschichte und Traditionen in Baden-Würt-
temberg geehrt.
Bewerbungen werden bis zum 30. April entgegengenommen.
Die Ausschreibung richtet sich an Bürgerinnen und Bürger, die 
überwiegend ehrenamtlich die Orts-, Landes- und Regional-
geschichte erforschen. Es können auch Arbeiten zum lokalen 
Denkmal- und Naturschutz, zur Dialektforschung oder etwa 
über Kunst- und Technikgeschichte eingereicht werden. In der 
Preiskategorie „Heimatforschung digital“ sind multimediale 
Darstellungsformen gefragt. Insgesamt werden Preisgelder in 
Höhe von 17.500 Euro vergeben.
Bürgerinnen und Bürger können sich in vier Kategorien bewer-
ben: Neben dem Landespreis für Heimatforschung, der bereits 
zum 44. Mal verliehen wird, und der Kategorie „Heimatfor-
schung digital“ sind jeweils ein Jugendförderpreis sowie ein 
Schülerpreis ausgeschrieben. Für den Schüler*innenpreis endet 
die Bewerbungsfrist drei Wochen nach den Pfingstferien am 
22. Juni 2025. Die Preisverleihung findet im Rahmen der Hei-
mattage Baden- Württemberg am 20. November 2025 in Wein-
heim statt.
Die Arbeiten der vier Kategorien sollen folgende Themenberei-
che mit Bezug zu Baden-Württemberg behandeln:
•  Orts-, Regional- und Landesgeschichte - auch im Hinblick auf 

ein zusammenwachsendes Europa
• Neue Heimat in Baden-Württemberg
• Heimatmuseen, Heimatforschung
• Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
• Entwicklung und Geschichte von Technik- und Industrie
• Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
• Kunst und Architektur
• Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
• Volksmusik, Volkstanz, Tracht
• Bevölkerung und Minderheiten
• Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung.
Die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg fördert 
den Landespreis, insbesondere die Preiskategorie Heimatfor-
schung digital. Über die Vergabe entscheidet eine ehrenamt-
liche Jury.
Die Bewerbungsunterlagen stehen auf der MWK-Website zur 
Verfügung.
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG)
Krebsvorsorge-Untersuchungen
Welche sind sinnvoll für Frauen und welche für Männer?
Anlässlich des Weltkrebstages am 4. Februar rät die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
dazu, die wichtigen Krebsvorsorgeuntersuchungen regelmä-
ßig wahrzunehmen.
Früh erkannt sind insbesondere Brust-, Darm-, Haut- und Gebär-
mutterhalskrebs sowie verschiedene Formen des Prostatakreb-
ses in der Regel gut heilbar. Es ist daher besonders wichtig, die 
Vorsorgeuntersuchungen regelmäßig in Anspruch zu nehmen. 
Denn, je früher Krebs erkannt wird, desto höher ist die Chance 
einer Heilung. Diese gesetzlichen Früherkennungsuntersuchun-
gen werden von der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) 
für deren Versicherte vollständig bezahlt:
•  Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab dem 

Alter von 20 Jahren
• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab 30 Jahren
•  Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer ab 35 Jahren. 

Vor 35 erstattet die LKK im Einzelfall die Kosten einer Unter-
suchung zu 80 Prozent, jedoch nicht mehr als 20 Euro inner-
halb von zwei Kalenderjahren.

•  Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem Alter 
von 45 Jahren

•  Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brustkrebs 
für Frauen zwischen 50 und 75 Jahren

•  Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für 
Frauen ab dem Alter von 55 Jahren. Zwischen 50 und 54 Jah-
ren können Frauen einen jährlichen Test auf occultes Blut im 
Stuhl machen. Alternativ zur Darmspiegelung: Frauen können 
ab 55 alle zwei Jahre einen immunologischen Test (iFOBT) auf 
occultes Blut im Stuhl machen, solange noch keine Darmspie-
gelung in Anspruch genommen wurde.

•  Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Män-
ner ab dem Alter von 50 Jahren. Alternativ zur Darmspiege-
lung: von 50 bis 54 Jahren jährliche Stuhltests und ab 55 alle 
zwei Jahre einen immunologischen Test (iFOBT) auf occul-
tes Blut im Stuhl machen, solange keine Darmspiegelung in 
Anspruch genommen wurde.

Bei der Darmkrebsvorsorge kommt es ab dem 1. April 2025 zu 
einer Angleichung beim Anspruch auf die Koloskopie: Dann 
können alle Versicherten ab dem Alter von 50 Jahren unabhän-
gig vom Geschlecht zwischen einem Stuhltest alle zwei Jahre 
oder einer Koloskopie im Abstand von zehn Jahren wählen. Es 
sind weiterhin höchstens zwei Koloskopien möglich, wobei 
eine solche ab dem Alter von 65 Jahren als zweite gilt. Weitere 
Informationen erhalten hierzu stehen im Internet unter www.
kbv.de/html/1150_73464.php.
Weitere ergänzende Informationen zu allen Vorsorgeuntersu-
chungen und ihre Intervalle stehen auf der Internetseite www.
svlfg.de/vorsorge.
Informationen zum Weltkrebstag bietet die Deutsche Krebs-
hilfe unter www.krebshilfe.de.

Der OEW-Kultursommer geht in die neunte 
Runde
Fördermittel für eine sommerliche Kulturveranstaltung 
winken
Nach einem erfolgreichen Auftakt im Jahr 2017 konnte sich der 
OEW-Kultursommer im Landkreis Ravensburg in den letzten 
Jahren als besondere Veranstaltungsreihe in der Region eta-
blieren. Auch dieses Jahr präsentiert der Landkreis wieder ein 
herausragendes kulturelles Programm.

Vom sinfonischen Konzert im atemberaubenden Ambiente 
einer barocken Kirche über eine Opernaufführung vor histo-
rischer Altstadtkulisse bis hin zum Musik- und Kabarettfes-
tival unter freiem Himmel bietet der OEW-Kultursommer im 
Landkreis Ravensburg ein breites Spektrum kultureller Ange-
bote und eindrucksvolle Spielorte. Ins Leben gerufen wurde 
die Reihe der fünf sommerlichen Kulturhighlights von Landrat 
Harald Sievers. Auch im Jahr 2025 stellen die Projektpartner 
mit starkem bürgerlichem Engagement und gefördert mit den 
Kunst- und Kulturfördermitteln der Oberschwäbischen Elektrizi-
tätswerke (OEW) ein beeindruckendes Programm auf die Beine.
Am letzten Juniwochenende öffnet das Wolfegger Schloss seine 
Pforten für Sternstunden der klassischen Musik. Die Internati-
onalen Wolfegger Konzerte zählen zu den renommiertesten 
Klassikfestivals im südwestdeutschen Raum. Künstlerischer 
Leiter ist der Weltklassedirigent Manfred Honeck. Mit einem 
eindrucksvollen Veranstaltungsort kann auch das Isny Opern-
festival glänzen: Ebenfalls Ende Juni zaubern junge Künstler/
innen unter der Leitung von Hans-Christian Hauser Opernat-
mosphäre in die malerische Allgäu- Stadt. Das Einhaldenfesti-
val macht am Ende Juli/ Anfang August seine Bühne auf dem 
Kaseshof im ländlichen Geratsreute wieder zum Treffpunkt 
hochkarätiger Virtuosen und Charakterköpfe aus dem Süd-
westen Deutschlands und der ganzen Welt. Auch die Blasmusik 
kommt im OEW-Kultursommer nicht zu kurz: Mitte Juli findet 
das Format Brass im Gras im Rahmen des Kreisverbandsmusik-
festes in Blitzenreute statt. Auf das hochkarätige Line-Up darf 
man gespannt sein.
Das fünfte Kulturhighlight wird jedes Jahr in einem Wettbewerb 
ermittelt. Im Jahr 2024 hat der Oratorienchor Wangen e.V. mit 
dem Projekt „Tanz mit Haydn – Die Schöpfung“ den Wettbe-
werb gewonnen. Bei diesem innovativen grenzüberschreiten-
den Kulturprojekt kamen Musiker/innen und Solist/innen aus 
der Region Allgäu-Oberschwaben und Vorarlberg zusammen, 
um das Werk „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn gemeinsam 
mit dem Ensemble Tanzhaus Hohenems in Kooperation mit der 
Dance Art Company Dornbirn neu zu interpretieren. Noch völ-
lig offen ist derweil, wer 2025 der Gewinner des Wettbewerbs 
und damit fünfter Projektpartner im OEW-Kultursommer wird.
Der Wettbewerb ist nun eröffnet. Ab sofort können Bewer-
bungen bei den Kulturhäusern des Landkreises Ravensburg, 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, eingereicht werden. 
Bewerbungsschluss ist Montag, der 31. März 2025.
Die Bedingungen zur Teilnahme:
-  Teilnahmeberechtigt sind ehrenamtliche Kulturveranstalter/

innen, Initiativen und Vereine.
-  Das Projekt ist eine Einzelveranstaltung im Bereich darstel-

lende Kunst oder Musik.
-  Das Projekt hat in den letzten zwei Jahren keine Unterstüt-

zung aus OEWKulturfördermitteln erhalten.
- Es richtet sich an ein überörtliches Publikum.
- Es wird auf hinreichend professionellem Niveau realisiert.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der von einer Jury ermittelte 
Gewinner erhält vom Landkreis Ravensburg einen großzügigen 
Projektzuschuss aus Kulturfördermitteln der Oberschwäbischen 
Elektrizitätswerke. Der Gewinner und neue Projektpartner im 
OEWKultursommer wird vom Landkreis Ravensburg öffentlich 
bekannt gegeben. Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website www.kultursommer.rv.de. 

Landratsamt Ravensburg
Landkreis Ravensburg hat einen neuen Kommunalen Sucht-
beauftragten
Zu Jahresbeginn hat Walter Krebs seine Tätigkeit als Kommu-
naler Suchtbeauftragter und Beauftragter für Suchtpräven-
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

WIR SUCHEN DICH!

Unbefristeter Vertrag . Ganzjahresbetrieb . Zuschläge 
Gratis Fitness . Bei Bedarf Wohnmöglichkeit

Bodensee-Hotel-Sonnenhof . Sonnenhof 8 . 88079 Kressbronn
Tel.:  07543 500220 . info@sonnenhof-bodensee.de . sonnenhof-bodensee.de

zum Job-PortalFRÜHSTÜCKSERVICE (m/w/d)

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

tion des Landkreises Ravensburg aufgenommen. Neben der 
Suchthilfeplanung, der Suchtprävention und der Leitung der 
Geschäftsstelle des Regionalen Suchthilfenetzwerkes umfasst 
der Aufgabenbereich von Herrn Krebs auch die Zusammenar-
beit mit Netzwerkpartnern wie den Trägern von Suchthilfeein-
richtungen, Schulen, Kindergärten und Krankenkassen. Zuletzt 
war Krebs über zwanzig Jahre lang in der regionalen Sozialpsy-
chiatrie und als Koordinator des Gemeindepsychiatrischen Ver-
bunds im Landkreis Ravensburg tätig. 
„Wir leben in einer Gesellschaft, deren heiligstes Ziel die Ablen-
kung zu sein scheint.“ Mit diesem Zitat des deutschen Musi-
kers Konstantin Wecker tritt Krebs an, um eine regelmäßige 
Bedarfserhebung und Bedarfsplanung zu sichern und die Ver-
sorgung im Landkreis weiter zu entwickeln. Damit sollen die 
Hilfsangebote in der Suchthilfe spezifisch auf die Bedürfnisse 
und Gegebenheiten der Bürgerinnen und Bürger des Landkrei-
ses ausgerichtet werden. Neben der Suchthilfeplanung stellt 
auch die Suchtprävention eine wichtige individuelle und auch 
gesellschaftspolitische Maßnahme dar, welche der Landkreis 
durch Aktionen, Siegel, Materialien und Programme zum Aus-
druck bringt. 
Bei Fragen rund um die Suchthilfe steht Krebs unter w.krebs@
rv.de oder Telefon 0751/ 85-3117 zur Verfügung.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
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Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)
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Im Irrgarten
1. Findest du den kürzesten freien Weg durch das Labyrinth?
2. Wie viele Vögel kannst du im Bild finden?
3. Schau dir die Ausschnitte 1 bis 6 an! Welcher ist nicht im Bild enthalten?
4.  Leonie, Lucy, Ben und Stefan rennen ums Labyrinth. Es ist 30 Meter lang und 

20 Meter breit. Leonie schafft 4 Meter in der Sekunde, Lucy braucht insgesamt 
12 Sekunden, Ben schafft 25 Meter in 6 Sekunden, und Stefan läuft mit einer 
Geschwindigkeit von 12 Kilometer in der Stunde. Wer ist am schnellsten?

Lösungen:
2. Es sind neun Vögel.; 3. Ausschnitt 5 ist nicht im Bild enthalten.
4. Lucy ist am schnellsten. (Gesamtlänge: 2 x 30 m + 2 x 20 m = 100 m; Leonie: 
100 m : 4 m/s = 25 s; Lucy: 12 s; Ben: 25 m/6 s x 4 = 100 m/24 s; Stefan: 12 km/h = 
12000m/3600 s = 100 m/30s)

1.2.
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85
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Wir freuen uns auf dich!

            www.pullup-dip.de
            www.clevo-climbing.com

10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Petra Schlachter
kontakt@seelenzeit allgaeu de
WhatsApp: 0151 61420141
www.seelenzeit all aeu.de

Angebote in
Lindenberg & E lofstal

HeilsamesSingen
Freies Tanzen

Yoga, Sprache&mehr
Petra Schlachter
kontakt@seelenzeit-allgaeu.de
WhatsApp: 0151-61420141
www.seelenzeit-allgaeu.de

Angebote in
Lindenberg & Eglofstal

WOHNUNG 
GESUCHT 

Helmut Haas GmbH
haas-galabau.de

AB APRIL
2025

Wir suchen für einen Mitarbeiter mit zwei Kindern ab April 2025 
eine 3- bis 4-Zimmerwohnung oder ein kleines Haus.

Kontaktaufnahme unter: +49 7528 958-13

Wir sind 3die1Nest suchen in Wangen+Umgeb das wir
gerne pflegen und liebevoll gestalten würden.Was wir zum ausflie-
gen, durchatmen& für die Seele brauchen ist ein Garten.Unser klei-
ner Piepmatz &wir sind naturverbunden&komplett ausgestattet um al-
les in Ordnung zu halten&liebevoll zu gestalten .Wir sind gerne da-
heim, haben ein Händchen fürs Detail&wünschen uns ein langfristi-
ges Zuhause.Wir sind beide in Festanstellung.Eine leidenschaftliche
Erzieherin, bringt die Ruhe, Gelassenheit&eine große Portion Kreati-
vität mit ins neue Heim.Als HEP in der Psychiatrie beruflich, bin ich
privat die Macherin&Handwerkerin.Unsere Tochter ist 5
Jahre&besticht durch ihre fröhliche&offene Art. 3suchen1nest@
gmail.com. 0157/34946076

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


